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It’s beginning to look a lot like 
Christmas, everywhere you go… 

Mit dem Chor haben wir im Septem-
ber angefangen, die Weihnachtslieder 
zu üben. Meine Mutter fragt mich An-
fang November, ob meine Kinder 
schon Geschenkwünsche haben. Auf 
Instagram lese ich: „Endlich Herbst-
deko wegpacken, Weihnachtsdeko 
raus!“ Mir ist das alles zu 
früh. Mein Gefühl 
kommt nicht hinter-
her. Es klingt viel-
leicht spießig, aber 
bei mir gibt es keine 
Weihnachtsdeko vor 
Totensonntag. Nicht, 
weil „man das nicht 
macht“, sondern weil ich das für mich 
brauche. Der November ist ein schwe-
rer, aber wichtiger Monat. Nach dem 
goldenen Herbst zieht im November 
eine andere Stimmung ein. Wir feiern 
Volkstrauertag, Buß- und Bettag, 
Ewigkeitssonntag, auch Totensonntag 
genannt. Es geht um Krieg und Ge-
walt, Tod und Schmerz, Leid und 
Schuld. Und das ist wichtig. Viel zu oft 
im Leben geht es nur ums Funktionie-
ren, Weitermachen, Zähne zusam-
menbeißen und dabei freundlich lä-
cheln. „Hier ist alles super!“ heißt ein 
Lied aus dem Lego-Movie, wo alles 
Schwere verdrängt wird, damit alle 
immer fröhlich sind. Ich bin 

ausgesprochen gern fröhlich, aber ich 
brauche auch das andere, das Nach-
denkliche, das zur Ruhe kommen, das 
Verarbeiten von Erlebnissen – auch 
wenn es schwer fällt. Und dann kann 
ich in der Woche zwischen Ewigkeits-
sonntag und erstem Advent auch die 
Weihnachtsdeko aus dem Keller holen 
und das ganze Haus mit Lichtern, Tan-

nenzweigen, roten Kerzen 
und allem anderen 
schmücken, was so da-
zugehört. Dann kann 
Weihnachten werden. 
Auch das wieder: 

Nicht sofort. Am ersten 
Advent ist noch nicht 

Weihnachten, ich habe noch 
ein paar Wochen, um mich darauf vor-
zubereiten und mich zu freuen, wie 
schön hoffentlich alles wieder sein 
wird. Denn: Ich liebe Weihnachten! Es 
ist für mich das allerschönste Fest des 
Jahres. Und ich wünsche Ihnen und 
Euch allen, dass es auch bei euch 
schön wird, auf eure ganz eigene 
Weise. Vielleicht fröhlich-schön, viel-
leicht traurig-schön, vielleicht leise-
schön – wie auch immer, voller Segen! 

Gesegnete Weihnachten wünscht 
Ihre & Eure Pastorin Jannike Grosstück 

…soon the bells will start. And the 
thing that’ll make them ring is the 
carol that you sing right within your 
heart!  
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Aus dem Kirchengemeinderat 
Mit dem Wechsel von Pastorin Pott-
mann in das Amt der Pröpstin des Kir-
chenkreises Altholstein / Propstei Süd 
standen auch in den Gremien unserer 
Gemeinde Veränderungen an. In sei-
ner Sitzung am 14. Oktober hat der 
Kirchengemeinderat Pastor Dr. Tilman 
Fuß zu seinem neuen Vorsitzenden 
gewählt. Für den damit freiwerdenden 
Vorsitz des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses fiel die Wahl auf Pastorin 
Jannike Grosstück. Ihr hat der Kirchen-
gemeinderat auch die Verantwortung 
für die Personalangelegenheiten über-
tragen. Pastorin Stefanie Reinert 
wurde in den Bauausschuss gewählt. 
Des Weiteren wird Pastorin Grosstück 
das Amt der Präventionsbeauftragten 
übertragen. Ihr obliegen damit die zu 
ergreifenden Maßnahmen zum Schutz 
vor sexualisierter Gewalt und 

grenzverletzendem Verhalten. Somit 
sind die wichtigsten Aufgaben neu 
verteilt und ist die Arbeitsfähigkeit der 
Gremien sichergestellt. 
Oft wurden wir in den letzten andert-
halb Jahren gefragt, wie es mit dem 
Grundstück des abgebrannten Kir-
chenbüros weitergeht: Wird dort ein 
neues Gebäude errichtet? Hierzu hat 
der Kirchengemeinderat in der Sitzung 
am 30. September beschlossen, auf ei-
nen Neubau/Wiederaufbau auf dem 
Grundstück zu verzichten. Drei der Ar-
beitsplätze sind derzeit provisorisch 
im Michaelishaus (Frau Ortlieb) sowie 
in der Schützenstraße 45 (Frau Jäger 
und Frau Mohr) untergebracht und 
werden im Erweiterungsbau am Mi-
chaelishaus einen dauerhaften Platz 
erhalten. Für die provisorisch in Bü-
rocontainern untergebrachte  
 

IMPRESSUM 
Die Kirchenpost der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Kaltenkirchen erscheint viermal jährlich. 
V.i.S.d.P.: Jannike Grosstück + Stefanie Reinert,  
Schützenstraße 45, 24568 Kaltenkirchen | Druck: Die Gemeindebriefdruckerei, ein 
Service vom Druckhaus Harms e.K., Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen. | Auflage: 
13.250 | Fotos: A. Lehmann (Foto Titel), G. Braas (S.10), M. Brose (S.7), J. Gabriel 
(S.8), S. Peters (Umschlag), G. Ramm (S.5), S. Rasmussen (S. 3), S. Reinert (S.6+8+Um-
schlag), C. Schulz-Doubek (S.4), H. Thies (Umschlag), H. Winger (Umschlag) 
Redaktionsschluss für Ausgabe 75 (März-Mai): 01.02.2026 
Abgabe von Texten, Terminen & Fotos: kirchenpost@kirche-kaltenkirchen.de 
Die Kirchenpost Nr. 75 liegt am 21.02.2026 der Umschau bei – und zum Mitnehmen 
ab dem Sonntag davor in unseren Kirchen & Gemeindehäusern, in den Büros & Kitas.  
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Friedhofsverwaltung (Frau Junge und 
Herr Gabriel) ist eine dauerhafte Lö-
sung derzeit noch in Vorbereitung. 
Der Erweiterungsbau am Michaelis-
haus (Kirchenstr. 7) geht erfreulich  
zügig voran. Am 30. Oktober konnten 
wir das Richtfest feiern und freuen 
uns darauf, das Haus mit dem großen 
Saal, Küche sowie Büro- und Bespre-
chungsräumen im nächsten Jahr feier-
lich einzuweihen. 
Pastor Dr. Tilman Fuß, Vorsitzender 
des Kirchengemeinderats                         
 
Abschied von Pastorin Pottmann 
Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge haben wir unsere lang-
jährige Pastorin und Kollegin Simone 
Pottmann im Oktober verabschiedet. 
Wir sind dankbar für die gemeinsame 
Zeit, für viele wohltuende Begegnun-
gen und für alles, 
was Simone Pott-
mann in unserer 
Kirchengemeinde 
angestoßen und be-
wegt hat. Für ihr 
neues Amt als 
Pröpstin unseres 
Kirchenkreises wünschen wir Simone 
Pottmann Gottes Segen und Geleit 
und freuen uns, dass sie uns als An-
sprechpartnerin erhalten bleibt. 
Pastorin Stefanie Reinert 
 

Liebe Gemeinde, 
im Oktober endet nach 15 Jahren 
meine Zeit als Pastorin in der Kirchen-
gemeinde Kaltenkirchen. In zwei Got-
tesdiensten in den beiden Kirchen un-
serer Gemeinde wurde ich festlich 
und herzlich verabschiedet. Ich habe 
mich sehr darüber gefreut, mit so vie-
len von Ihnen und Euch noch einmal 
Gottesdienst feiern zu dürfen und bin 
ganz berührt, von so vielen guten 
Worten und Segenswünschen, Gebe-
ten für mich und meine Familie und 
von all den Überraschungen und Ge-
schenken, die mich erreicht haben. 
Es war für mich eine erfüllende und 
reiche Zeit, in der ich hier als Pastorin 
arbeiten und leben durfte. Ich be-
danke mich für alle Wege, die wir ge-
meinsam im Glauben in diesen langen 
Jahren gegangen sind, und für alle Un-

terstützung in mei-
ner Arbeit, die ich 
aus dem engagierten 
Kreis der zahlreichen 
Haupt- und Ehren-
amtlichen unserer 
Gemeinde erfahren 
habe. Ich blicke sehr 

dankbar zurück auf allen Segen, den 
wir aus Gottes Hand empfangen durf-
ten, und freue mich auf das Wiederse-
hen. 
Ihre Pastorin Simone Pottmann
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Was für eine schöne Überraschung… 
Ein ehemaliges Kind unserer Kita hat 
die Kollekte seiner Hochzeit der Frö-
bel-Kita zugedacht.  Die Kinder haben 
sich für eine Tankstelle, die im Außen-
bereich aufgestellt werden soll, ent-
schieden.   
Corinette Schulz-Doubek       
 

Martin Luther in der Kita 
Freitags um 10.00 Uhr feiern wir im 
Fröbel-Kindergarten Gottesdienst. Ein 
GD im Oktober wurde dem Reformati-
onstag gewidmet. Die Kinder erfuh-
ren: Gott liebt alle Menschen mit ih-
ren Stärken und Schwächen.  
 

 
Adelina aus der „Grünen Gruppe“ 
schlüpfte in diesem Jahr in die Rolle 
des Martin Luther.  Lautstark empörte 
sie sich, als weitere Kinder kleinere 
Vergehen nachspielten. Anton ent-
wendete einen Teddy, Noah und 
Nikita warfen sich Schimpfwörter zu. 
Mit selbstgebastelten Goldtalern kauf-
ten sich die Kinder beim Bischof Milan 
frei und erhielten sogar Ablassbriefe.  
„Nein, das geht nicht!“ rief unser Lu-
ther.  
Corinette Schulz-Doubek      
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Warum ist Kinderturnen so wichtig? 
Kinderturnen unterstützt die ganzheit-
liche gesunde Entwicklung von Kin-
dern und beugt Problemen vor, die 
durch Bewegungsmangel entstehen 
können. Es fördert die motorische, 
geistige und soziale Entwicklung von 
Kindern. Durch spielerische Bewe-
gungsabläufe werden wichtige motori-
sche Grundfertigkeiten wie Koordina-
tion, Gleichgewicht, Kraft und Aus-
dauer verbessert. Gleichzeitig lernen 
Kinder soziale Kompetenzen wie 
Teamfähigkeit, Rücksichtnahme und 
Kooperation sowie ein positives 
Selbstkonzept durch das Erleben ge-
meinsamer Aktivitäten. Kinder lernen 
ihren Körper und seine Fähigkeiten 
besser kennen und einschätzen. Be-
wegung und Konzentration hängen 

eng zusammen. Turnen kann Konzent-
ration und Körperwahrnehmung för-
dern. Bewegung ist ein Entwicklungs-
motor für das Gehirn, das durch Sin-
nes- und Bewegungsreize neue Ver-
knüpfungen herstellt. Die Kinder ent-
wickeln ein positives Gefühl, wenn sie 
etwas schaffen und üben, was sie er-
folgreich bewältigen können. Sie ler-
nen mit Gleichaltrigen zu kooperieren, 
nachzugeben, sich durchzusetzen und 
gegenseitige Rücksichtnahme. Das ge-
meinsame Turnen und Spielen ist ein 
wichtiger Schritt zur Erlangung von So-
zialkompetenzen. Kindern lernen im 
Spiel auch die Regeln des Miteinan-
ders und Gegeneinanders kennen. 
Und das Wichtigste zum Schluss: Spaß 
macht es auch immer! 
Gesa Ramm
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Im September haben die Konfirman-
dengruppen aus Kaltenkirchen ge-
meinsam das Bibelmuseum in Schles-
wig besucht. Hier ein Bericht von Ben 
aus der Dienstagsgruppe: 
Wir, die Konfirman-
dengruppen aus der 
Michaeliskirche in 
Kaltenkirchen, ha-
ben am 10.09.2025 
einen Ausflug nach 
Schleswig gemacht, 
um ein Kloster zu 
besichtigen. Wir 
sind ca. 90 Minuten 
mit dem Zug und mit dem Bus gefah-
ren. Im Kloster haben wir erstmal ei-
nen Sitzkreis gemacht und haben uns 
eine 400 Jahre alte Bibel genauer an-
geschaut. Danach haben wir über 
wichtige Personen im Mittelalter ge-
sprochen. Uns wurde danach auch er-
klärt, wie Gläubige damals gelebt ha-
ben. Nach dieser Besprechung durften 
wir in kleinen Gruppen das Kloster er-
kunden. Wir durften mit Federn 
schreiben, in eine Martin-Luther-Ab-
teilung, in den Keller, wo es verschie-
dene Lebensmittel und Gerüche aus 
der Zeit der Bibel gab, und sogar mit 
einem antiken Drucker aus dem Mit-
telalter drucken. Danach haben wir ein 
gemütliches Picknick im Garten des 
Klosters gemacht. Nach dieser Kloster-
aktion sind wir dann noch Richtung 

Hafen gewandert und haben auf dem 
Weg sogar noch einen  
Friedhof besichtigt. Am Hafen gab es 
dann noch eine Kugel Eis für alle, be-
vor wir uns auf den Rückweg gemacht 

haben. Wir kamen 
um 18.15 Uhr wie-
der in Kaltenkir-
chen an und haben 
den Ausflug sehr 
genossen. 
Ben Knutz 
 
 
 

 
Pfadfinder: Fahrtenbericht vom 
Herbstlager 
Unser diesjähriges Herbstlager führte 
uns, gut 40 Grünspechte, wieder nach 
Schmalfeld, auf das Gelände unserer 
befreundeten Pfadfindergruppe. Über 
das verlängerte Wochenende rund um 
den Tag der Deutschen Einheit ver-
brachten Kinder, Jugendliche und eh-
renamtliche Mitarbeitende ab sechs 
Jahren dort gemeinsam erlebnisreiche 
Tage. Auch wenn das Wetter uns mit 
viel Regen und Wind herausforderte, 
ließen wir uns die gute Laune nicht 
nehmen. Wo es draußen stürmte, 
sorgten Feuer, gemeinsames Singen 
und gemütliche Runden im Zelt für 
Wärme und Stimmung. In verschiede-
nen Workshops wurden Armbänder 
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und Halsketten gebastelt, Zunderdo-
sen gestaltet, geschnitzt und natürlich 
auch das ein oder andere Kartenspiel 
gespielt. 
Sobald sich der Himmel zwischendurch 
aufklarte, nutzten wir die Regenpau-
sen für ein großes Geländespiel mit 
verschiedenen Stationen, ein echtes 
Highlight für alle Teilnehmenden! Kuli-
narisch versorgten uns Jule und Jenny 
und zauberten viele 
leckere Mahlzeiten. 
Ein besonderer 
Dank geht an 
die Harry-Brot-
Gruppe, die uns das 
gesamte Brot und 
die Brötchen für das 
Lager gespendet 
hat, sowie an Nils 
Voß für die freund-
liche Vermittlung! 
Am Abend standen 
die, wie immer heiß 
ersehnten, Hals-
tuchverleihungen auf dem Programm. 
Am letzten Lagertag besuchten wir ge-
meinsam den Erntedank-Gottes-
dienst von Tilman und Stefanie in Nüt-
zen. Im Anschluss wurden wir herzlich 
von dem stellvertretenden Wehrfüh-
rer Christoph Brakel von der Feuer-
wehr Nützen empfangen, der uns eine 
spannende Führung durch die Feuer-
wache bot, inklusive kleiner 

Rundfahrt, Anprobe der Ausrüstung 
und natürlich vielen staunenden Bli-
cken auf und in die Einsatzfahrzeuge. 
Trotz des unbeständigen Wetters bli-
cken wir auf ein wunderbares Lager 
voller Gemeinschaft, Lachen, Aben-
teuer und Pfadfindergeist zurück, ganz 
nach dem Motto: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur schlechte Klei-
dung.“ 

Und noch ein besonderer Gruß an die-
ser Stelle: Die Grünspechte bedanken 
sich ganz herzlich für die tollen ge-
meinsamen Jahre mit Simone Pott-
mann als Pastorin und Vorsitzende der 
Kirchengemeinde. Wir wünschen ihr 
alles Gute auf ihren weiteren Lebens-
wegen. 
Marcel Brose 
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Baumspenden und Neues vom  
Friedhof 
Wir haben drei Bäume gespendet be-
kommen, die wir zusätzlich zu unseren 
jährlichen Neupflanzungen gesetzt ha-
ben. Die Pflanzungen wurden in der 
Woche des „Einheitsbuddelns” ge-
pflanzt, sodass auch wir einen Beitrag 
zur jährlichen Aktion auf unserem 
Friedhof geleistet haben.  Wir möch-
ten uns hierfür noch einmal recht 
herzlich bei den Spendern bedanken.  
Wenn auch Sie einen Baum spenden 
möchten, sprechen Sie uns gerne an. 
Dieses Mal haben wir einen Amber-
baum, einen Kirschbaum und eine 
Mehlbeere gepflanzt. Die Bäume wur-
den auf den Feldern 8 und 19 gesetzt.  
Zusätzlich haben wir einen Deko-Uhu 
gekauft, den wir auf einem abgestor-
benen Baumstamm (auf Feld 8) ange-
bracht haben.  
Ihr Friedhofsverwalter Jens Gabriel 

Richtfest am Erweiterungsbau des  
Michaelishauses 

Am 30. Oktober haben wir das Richt-
fest für den Erweiterungsbau des Ge-
meindehauses in der Kirchenstraße 
gefeiert. Nach dem Richtspruch der 
Zimmerleute, Gebet und Segen gab es 
eine kräftige Erbsensuppe für die 
Handwerker und für die Gäste des Fes-
tes. Karsten Wulf, der als Architekt das 
Bauvorhaben begleitet, schenkte un-
serer Gemeinde eine Zeder. Aus Ze-
dernholz wurde schon in biblischen 
Zeiten gebaut, zum Beispiel der Jeru-
salemer Tempel zur Zeit des Königs Sa-
lomo. Wir freuen uns über diese 
schöne Ergänzung für unseren Bibel-
garten.  Pastor Dr. Tilman Fuß
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Gospelkonzert mit dem  
Jugendchor Oldesloe in Kisdorf 
Auf Einladung der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Kisdorf wird der Jugendchor 
Oldesloe am Sonntag, den 25. Januar 
2026 um 17 Uhr in der Kirche Kisdorf 
ein Gospelkon-
zert gestalten. 
Der Oldesloer 
Jugendchor hat 
sich durch die 
seine Konzert-
tätigkeit in 
Norddeutsch-
land sowie die 
Gestaltung der 
viel beachteten 
Gospelnächten 
in Bad Oldesloe 
einen Namen 
gemacht. Der Chor kooperierte hierbei 
in den letzten Jahren mit internationa-
len Gospelgrößen wie Lerato Sebele, 
Myra Maud, Calvin Bridges, Love 
Newkirk, Timothy Riley, mit dem ehe-
maligen „Weather-Girl“ Angrid Arthur, 
mit Nathalie Dorra,  Francy Brandt, 
Brandon Delegrantiss, Melina M’Poy  
und zuletzt mit Sithembiso Gumbi. In 
der Kirche in Kisdorf erwartet die Hö-
rer ein Konzert mit besonderer Vitali-
tät und anspruchvollen Gospel-Arran-
gements.  
Mit Songs der Black-Gospelmusic und 
aktuellen Titeln im Programm darf das 

Publikum ein beeindruckendes Gospel-
ereignis erleben. Auf dem Programm 
stehen bekannte Titel wie  „Oh happy 
day“, „Schattenland“ aus dem „König 
der Löwen“, sowie  „Baba yetu“ eine 
Vaterunser-Komposition auf Suaheli, 

sowie Songs aus Musical und Film wie 
„Halleluja“ aus dem Film Shrek und 
Balladen von jungen Solostimmen in-
terpretiert. Der Chor wird am Klavier 
von Henning Münther geleitet und be-
gleitet. Am Ausgang wird eine Spende 
zugunsten des Jugendchores gesam-
melt. 
 
Foto: Jugendchor 2024, Felix Schut 
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Kirchengeschichte(n): Rassismus im 
Gemeindeblatt 
Im Juli 1929 feierte die „Kirche zu Kal-
tenkirchen“ ihren 50. Geburtstag. So 
hieß damals unsere Michaeliskirche. 
Für Pastor Ernst Szymanowski war die 
Feststimmung allerdings spürbar ge-
trübt, da sich der Norddeutsche Rund-
funk geweigert 
hatte, sein Pro-
gramm zu ändern 
und den Jubilä-
umsgottesdienst 
aus Kaltenkirchen 
live im Radio zu 
übertragen. Der 
Pastor, schon seit 
mehreren Jahren 
Mitglied der 
NSDAP und seit 
1927 in Kaltenkir-
chen, schäumte 
vor Wut. Er 
nutzte das Ge-
meindeblatt 
„Pflugschar und 
Meißel“ für seine völkischen und ras-
sistischen Nazi-Parolen: „Aber ich 
denke, es lebt noch recht viel gesunde 
Volkskraft in unserem Vaterlande, die 
sich nicht sinnlos vergeuden lassen 
will, sondern die sich aus reinen Quel-
len stärken und stählen möchte.“ Und 
weiter: „Wir sind Deutsche; was schert 
uns da die Musik fremdrassiger, 

kulturell viel tiefer stehender Neger 
und die sonstigen Ergüsse volksfrem-
der ‚Künstler‘.“ Seine unverhohlene  
rassistische NS-Propaganda fast vier 
Jahre vor dem Ende der Weimarer De-
mokratie förderte im Kirchspiel den 
Aufstieg der Hitlerbewegung und war 
ein Vorzeichen der bösen Karriere des 

Geistlichen. Ende 
1933 verließ er 
Kaltenkirchen, 
wurde Propst in 
Segeberg und trat 
1938 aus der Kir-
che aus. Unter 
dem Namen „Bi-
berstein“ beging 
Ernst Szymanowski 
während des Zwei-
ten Weltkrieges 
Kriegsverbrechen 
in der Ukraine. Er 
befehligte dort die 
Ermordung von bis 
zu 3000 zumeist 
jüdischen Men-

schen. Am Südportal in der Michaelis-
kirche erinnert seit gut zehn Jahren 
eine Mahntafel an die Opfer des ehe-
maligen Kaltenkirchener Pastors – 
ohne Nennung seines Namens. 
Dr. Gerhard Braas 
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Sonntag, 2. Advent, 7.12., 18 Uhr 
Weihnachten zum Wohlfühlen 
Italienische Barockmusik mit dem En-
semble Schirokko in der  
Michaeliskirche 

Dieses Kon-
zert ist eine 
Reise dort-
hin, wo 
man sich in 
der Heiligen 

Nacht Buon Natale wünscht und nach 
dem Festessen ein großes Stück Panet-
tonne gereicht wird. In Italien haben 
sich rund um die Weihnachtstage be-
sonders viele Traditionen bewahrt, die 
schon Komponisten wie Antonio Vi-
valdi und Archangelo Corelli inspiriert 
haben. Das Hamburger Ensemble Schi-
rokko – spezialisiert auf historisch in-
formierte Aufführungspraxis und be-
nannt nach dem mediterranen Wüs-
tenwind – bringt diese weihnachtli-
chen Glanzlichter über die Alpen. Ar-
changelo Corellis berühmtes „Con-
certo grosso für die Weihnachtsnacht“ 
gehört seit mehr als drei Jahrhunder-
ten zum italienischen Heiligabend wie 
die Krippe mit dem Jesuskind. Über 
diesen neugeborenen Bambino Gesù 
beugt sich Antonio Vivaldis „Sonata 
per il Santo Natale“ mit zärtlichem 
Blick. Daneben präsentiert das Ensem-
ble Schirokko echte Entdeckungen: ein 
musikalisches Fresko des Winters 

zeichnet „L’hyver“ aus Giovanni An-
tonio Guidos „Quattro Stagioni“, die 
Hirten auf dem Felde folgen in 
Francesco Manfredinis „Pastorale per 
il sanstissimo natale“ dem Stern in 
Richtung Bethlehem. So glänzend hell 
wie dieser Weihnachtsstern klingen 
auch die barocken „Concerti“ von 
Francesco Geminiani und Guiseppe 
Torelli. 
Ensemble Schirokko Hamburg 
Rachel Harris (Violine und Leitung) 
 
Adventsmarkt am 20. Dezember 
Am Samstag vor dem 4. Advent lädt 
der Förderverein für Kirchenmusik in 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Kaltenkirchen e.V. wieder ein zum 
Adventsmarkt von 14-18 Uhr. Wie in 
den Vorjahren findet der 
Adventsmarkt in und vor der Kirche 
statt.  In adventlicher Atmosphäre  
gibt es Kunsthandwerkliches von 
verschiedenen Austellerinnen und 
Ausstellern, Musik  und allerlei 
Leckereien. Herzliche Einladung! 
 
Mittelpunkt-Band sucht Gitarrist*in!  
Spielst Du Gitarre und hast Du Lust, 
mit uns bei Gottesdiensten und 
Gemeindeveranstaltungen moderne 
christliche Musik zu machen? Dann 
melde Dich gerne bei unserem Kantor 
Daniel Zimmermann. Wir freuen uns 
auf Dich!
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Michaelis Kirchenstraße Kaltenkirchen | Christus Bahnhofstraße Alveslohe 

Kirche für parallel  Gottesdienst 
Groß & Klein Kinderkirche mit Abendmahl 

 30.11. 

1. Advent 

9:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

De
ze

mb
er

 

07.12. 
2. Advent  

9:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche  

14.12. 
3. Advent  

9:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

21.12. 
4. Advent 

18:00 P. Dr. Fuß Christuskirche Friedenslicht- 
Gottesdienst 

11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

24.12. 
Heiligabend 

15:30 P. Reinert Christuskirche mit Krippenspiel 

11:00 P. Grosstück Michaeliskirche Kinderkirche für 
ganz Kleine 

14:30 P. Dr. Fuß Michaeliskirche Krippenspiel für 
Kleine 

15:30  P. Grosstück Michaeliskirche Krippenspiel für 
Große 

17:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche Christvesper 

23:00 P. Reinert Michaeliskirche Christmette mit 
Kantorei 

25.12. 
1. Weihnachtstag 

09:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche 
 

26.12. 
2. Weihnachtstag  

11:00 P. Grosstück Michaeliskirche 
 

28.12. 
1. So nach 

Weihnachten 

09:30 P. van der Staaij Christuskirche  

11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

31.12. 
Altjahresabend 

15:30 P. van der Staaij Christuskirche  

17:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

Ja
nu

ar
 

01.01. 11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche 

04.01. 
2. So nach 

Weihnachten  

9:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche  
11.01. 

1. So n. Epipha-
nias 

9:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  
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 Taufen in unseren Kirchen sind möglich…  
…in allen Gottesdiensten, die mit der Taube markiert sind 
…in Extra-Taufgottesdiensten im Anschluss: In der Christuskirche um 
   ca. 10:45 Uhr, in der Michaeliskirche um ca. 12:15 Uhr. 
…nach Absprache auch am Samstag: 13:00 / 14:30 / 16:00 Uhr 
Zur Terminabsprache melden Sie sich gern im Kirchenbüro oder bei den Pas-
tor*innen, die für den jeweiligen Sonntag genannt sind (Kontakt -> Seite 24). 

     Abendmahl feiern wir in der Regel am 2. Sonntag im Monat in der Christus-

kirche und am letzten Sonntag im Monat in der Michaeliskirche. Wir kommen 
auf Wunsch auch zu Ihnen nach Hause oder in Pflege-/Senioren-Einrichtungen, 
wenn Sie das Abendmahl feiern möchten, aber das Haus nicht verlassen kön-
nen. Melden Sie sich gern bei uns Pastor*innen oder im Büro!  

„Ankerplatz“ ist unser monatlicher Abendgottesdienst für alle 

jungen und alten Menschen ab Konfi-Alter, die Sofas & Snacks 
in der Kirche und moderne Gottesdienstformen mögen. 

18.01. 
2. So n. Epipha-

nias 

09:00 P. Dr. Fuß Christuskirche  

11:00 P. Nippe Michaeliskirche 
Abschluss 
Allianz-Gebets-
woche 

24.01. 
SAMSTAG 

18:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche 
 

25.01.  
3. So n.  

Epiphanias 

9:30 P. van der Staaij Christuskirche  
11:00 P. Dr. Fuß & P. Reinert Michaeliskirche mit 

Konfitaufen 

Fe
br

ua
r 

01.02. 
Letzter So n.  
Epiphanias  

9:30 P. Reinert Christuskirche  
11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

08.02. 
Sexagesimae  

9:30 P. van der Staaij Christuskirche 
                mit Konfi-         
               begrüßung 

11:00 P. Grosstück & Team  Michaeliskirche  

15.02. 
Estomihi 

9:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  
11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

22.02.  
Invokavit 

9:30 P. Reinert Christuskirche  
11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

  28.02. 
   SAMSTAG 18:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche 
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Kommt und seht! – Adventsandachten in der Michaeliskirche 
Eine halbe Stunde innehalten und zur Ruhe kommen mit Liedern, biblischen 
Texten und Bildern – dazu laden auch in diesem Jahr die Adventsandachten in 
der Michaeliskirche mit Pastorin Reinert ein. Die Andachten finden an allen 
vier Montagen im Advent jeweils um 18 Uhr statt, also am 01.12., 08.12., 
15.12. und 22.12. 
 
Gottesdienste zu Weihnachten 
Auch in diesem Jahr feiern wir fröhliche und festliche Weihnachtsgottes-
dienste in unseren beiden Kirchen: 
In der Christuskirche in Alveslohe feiern wir an Heiligabend um 15.30 Uhr ei-
nen familienfreundlichen Gottesdienst mit Krippenspiel. Und am 25. Dezember 
ist um 09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl. Beide Gottesdienste 
hält Pastorin Reinert. 
In der Michaeliskirche in Kaltenkirchen beginnt der Heiligabend schon um 11 
Uhr mit der Kinderkirche für die ganz Kleinen mit Pastorin Grosstück. Um 
14.30 Uhr ist Familiengottesdienst mit Krippenspiel und Pastor Dr. Fuß. Um 
15.30 Uhr feiern Pastorin Grosstück und Petra „Stormi“ Radtke einen Gottes-
dienst mit dem Krippenspiel der Jugendlichen (-> S. 19). Um 17 Uhr ist 
Christvesper mit Pastor Dr. Fuß. Und um 23 Uhr feiern wir dann noch Christ-
mette – einen besonderen Gottesdienst zu später Stunde mit der Kantorei und 
Pastorin Reinert. 
Die Weihnachtsgottesdienste feiern wir in Kaltenkirchen an den beiden Weih-
nachtstagen zur gewohnten Zeit um 11 Uhr: am 25. Dezember mit Abendmahl 
und Pastorin Reinert und am 26. Dezember mit Pastorin Grosstück und vielen 
Weihnachtsliedern.  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten! 
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Die Namen finden sich nur in der Druckversion 
der Kirchenpost. 
 

 
 
 
 

 
 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion 
der Kirchenpost. 
 

 
 
 

 
 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion 
der Kirchenpost. 
 

 
 
 
 
Wir kommen für Trauerfeiern oder Beisetzungen natürlich auch mit Ihnen auf 
andere Friedhöfe als unseren eigenen und auch in den FriedWald, in den Ruhe-
forst oder an andere Orte. Geben Sie ihre Wünsche gern bei Ihrem Gespräch 
mit den Bestattungsunternehmen an oder melden sich direkt bei uns! 
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Was: Wann: Für wen: Mit wem: 
Michaeliskirche & Michaelishaus, Kirchenstr. 7, Kaki 

KiKi mini 
Krabbelgottesdienst 

3. Sonntag  
11 Uhr 
Start mit 
allen in der 
Kirche! 

Kinder von 0-3 
J. in Begleitung 

Pastorin Jannike 
Grosstück & 
Team KiKi maxi 

Kindergottesdienst 
Kinder ab 4 J. 

Ankerplatz 
Gottesdienst 

4. Samstag 
18 Uhr  

Jugendliche &  
Erwachsene 

Pastorin J. Gros-
stück & Team 

Grünspechte 
Pfadfinder. 
Stammesleitung: 
Marcel Brose 

0151 64601914 

       

Donnerstag 
16:00-18:00 Uhr 
 
Start & Ende mit al-
len gemeinsam 
 
Sommer: Wald 
Winter: Kirchenstr 

Wichtel 
ab 3-4 Jahren 

Gruppen- 

Wölflinge I 
7-9 Jahre 

leitungen 

Wölflinge II 
9-11 Jahre 

der 

Sipplinge 
ab 11 Jahren 

Pfadis 

Heimathafen 
Off. Jugendtreff 

Di | 14-19 Uhr 
Mi | 15-20 Uhr 

Jugendliche ab 
ca. 12 Jahren 

Petra Radtke & 
Team 

Kreativ- 
werkstatt 

14tägig im Jugendtr. 
Mi | 16:30-18:00 

für Kinder ab 6 
& Jugendliche 

Jolina & Jan 
(mit Stormi) 

Christuskirche & Gemeindehaus Alveslohe, Bahnhofstr. 12 
Krabbel-
gruppe 

Montag 
10:00-11:30 Uhr 

Krabbelkinder 
& ihre Eltern 

Andreea Nagel 

Kinderkirche 

bitte auf 
Aushänge 
achten 

Kinder Pastorenteam 

Viele dieser Angebote finden in den Schulferien nicht/eingeschränkt statt! 
Wendet euch bei Fragen, Ideen, Wünschen gern direkt an die Ansprechpart-

ner*innen in der Spalte ganz rechts. Oder fehlt euch ein Angebot, dass es aber 
unbedingt geben müsste? Meldet euch gern bei Stormi oder wendet euch an 
die Kinder- und Jugendvertretung: Melissa, Julika, Lynn, Lilly, Jenny & Hannes 

hören euch gern zu und setzen sich für euch ein!  
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Kaum sind die Sommerferien vorbei und zack!  Schon steht der Herbst vor der 
Tür. Gefühlt konnten wir nach dem Sommerferien- Programm gerade einmal 
durchatmen und schon gingen die Herbstferien los! Wirklich verrückt, oder? 

Die erste Woche der Herbstferien verbrachten wir im Konfi- Camp auf der 
schönen Nordseeinsel Föhr.  

Auch in diesem Jahr gab es eine  TeamerCard- Ausbildung parallel zum Konfi -
Camp. Hier wurden 5 Jugendliche aus Bad Bramstedt und 5 aus Kaltenkirchen 
geschult. Sie werden als  neue Teamer und Teamerinnen am 21. November in 
Kisdorf mit ihrer Eingesegnung offiziell in unsere Teams der ehrenamtlichen 
Jugendmitabeitenden aufgenommen.  

An diesem Tag  findet von 16 bis 18:00 Uhr eine Jugendaktion  der Region 12 
zum Buß-und Bettag  statt. Mitmachstationen und ein Snack erwarten die Kon-
fis und Interessierte.  

Um 18:00 Uhr beginnt der Ankerplatz Godi mit der Einsegnung der neuen Tea-
mer und der Übergabe der Karten und der Urkunden.  

Wir von der evangelischen Jugend planen in diesem Jahr wieder ein modernes 
Krippenspiel. Zur Zeit bilden sich die Teams für die verschiedenen Bereiche des 
Krippenspiels.  Eine Tanzgruppe wird eine Choreographie aufführen- das steht 
schon mal fest. Es werden noch Interessierte gesucht, die mittanzen möchten! 
Wir sind noch in der Findungsphase für die richtige Umsetzung der vielen 
Ideen und Gedanken, die uns zum Geburtstag von Jesus am 24.12.  eingefallen 
sind. Eines sei schon einmal vorgemerkt: es wird a u c h eine schöne Geburts-
tagsparty!  Feierlich und dem festlichen Anlass angemessen! Wenn du mindes-
tens 14 Jahre alt bist, Spaß verstehst und am 24.12. um 15:30 ne Stunde Zeit 
hast, dann mach doch einfach bei uns mit! Komm rum im Jugendtreff: immer 
dienstags und mittwochs im Michaelishaus in der Kirchenstraße 7 oder melde 
dich gerne auch telefonisch oder über WhatsApp bei Petra Radtke alias Stormi 
unserer Mitarbeiterin der Jugendarbeit. Alle Infos zu unserer Jugendarbeit und 
zum modernen Krippenspiel bekommst du hier ;) -es gibt keine klassischen 
Proben! Wir treffen uns und arbeiten gemeinsam alles aus… eher eine Kreativ-
werkstatt zum besseren Verständnis… 

Insta: @evjugend_kaki_   0176-89933759 oder auch per Email: 
p.radtke@kirche-kaltenkirchen.de 
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Was: Wann: Was genau: Mit wem: 
Michaeliskirche & Michaelishaus, Kirchenstr. 7, Kaltenkirchen 

ÖFF 
Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

4. Mittwoch 
9:00-11:00 Uhr 

Andacht, Frühstück 
& Thema 

Monika Prell & 
Elfriede Sack 

Männer-
frühstück 

1. Samstag 
9:30-12:00 Uhr 

Andacht, Frühstück 
& Thema 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß 

Ökumen. 
Gesprächs-
kreis 

donnerstags, 
alle 2 Monate  
19:30-21:00 Uhr 

Thema am 19.02: 
Paul Gerhardt  

Pastor Dr. Tilman 
Fuß 

Besuchs-
kreis 

Freitag 10 Uhr 
nach Absprache 

Geburtstagsbesuche 
verteilen & Kaffee tr. 

Hannelore 
Golberg 

Bibel- 
gespräch 

donnerstags 
19:30-21:00 Uhr 
8.1.+22.1.+5.2. 

Gemeinsames Bibel-
lesen und Austausch 

Pastorin Stefanie 
Reinert 

Pop-Chor 
„Jolero“ 

montags 
19 Uhr 

Moderne Werke ge-
meinsam singen 

Pop-Kantor Jan-
Ole Bartnick 

Michaelis-
kantorei 

mittwochs 
19:30 Uhr 

Klassische Werke ge-
meinsam singen 

Kantor Daniel 
Zimmermann 

Mittags-
tisch 

2. Mittwoch 
12:00-13:30 Uhr 

Gemeinsames Essen 
für mind. 3€ p.P. 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß & Team 

Handar-
beitstreff 

2. Montag 
18.00-21:00 

Gemeinsames Stri-
cken und Häkeln 

Sandra Peters 

Christuskirche & Gemeindehaus Alveslohe, Bahnhofstr. 12 

Band Termine nach 
Absprache 

Lieder für Besonde-
ren GoDi 

Kantor Daniel 
Zimmermann 

Frauenfrüh-
stück 

Bitte auf Aus-
hänge achten! 

Frühstück & Thema B. Wendt 

Haben Sie einen Wunsch oder eine Idee, was es eigentlich in unserer Ge-
meinde für Erwachsene geben müsste, aber bisher nicht gibt? Oder möchten 

Sie gern bei einem dieser Angebote im Vorbereitungsteam mitarbeiten? Dann 
melden Sie sich gern bei den Pastor*innen oder direkt bei der verantwortli-

chen Person aus der Spalte ganz rechts (Kontaktdaten auf S.24)! 
Wir freuen uns auf Sie!  
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Paul Gerhardt im Ökumenischen Gesprächskreis 
Zu den Jubiläen und Gedenktagen des Jahres 2026 gehört der 350. Todestag 
des evangelischen Theologen und Liederdichters Paul Gerhardt, der am 27. 
Mai 1676 starb. Seine Texte sprechen noch heute zu uns und werden in Got-
tesdiensten gern gesungen, meist nach den Melodien von Johann Georg Ebe-
ling oder Johann Crüger. „Geh aus, mein Herz“ und „Befiehl du deine Wege“ 
sind nur zwei seiner bekanntesten Lieder, die auch über die Grenzen der evan-
gelisch-lutherischen Kirchen hinaus viel gesungen werden. So einfühlsam und 
schön Paul Gerhardt dichtete – als lutherischer Theologe und Berliner Pfarrer 
ist er für seine Streitlust und seine Unnachgiebigkeit in Lehrfragen bekannt. 
Das macht ihn für den Ökumenischen Gesprächskreis eigentlich gerade inte-
ressant! Am 19. Februar von 19.30 bis 21.00 Uhr werden wir uns mit Leben 
und Werk Paul Gerhardts beschäftigen. Pastor Fuß wird in das Thema einfüh-
ren. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen! 

Gemeinsame Feier am Heiligabend im Gemeindehaus   
Zum Fest der Liebe gehört das Zusammensein, das gemeinsame Feiern! Daher 
laden wir am Heiligabend, dem 24. Dezember, auch in diesem Jahr ins Michae-
lishaus ein. Es wird ein schönes gemeinsames Essen geben sowie Weihnachts-
liedersingen, Gedichte, Geschichten und Gespräche am Weihnachtsbaum. 
Bringen Sie auch gern selbst etwas zum Vorlesen oder Ihr Musikinstrument 
mit! Die Feier beginnt direkt nach dem 17 Uhr-Gottesdienst um ca. 18 Uhr und 
wird gegen 20 Uhr enden. Für die Planung ist es hilfreich, wenn sich alle, die 
teilnehmen oder mithelfen möchten, bis zum Freitag, dem 12. Dezember, bei 
Pastor Dr. Tilman Fuß unter der Telefonnummer (04191) 90 90 448 melden. 

Bibelgespräch im Michaelishaus 
Engel als Boten Gottes tauchen immer wieder auf in der Bibel. Drei Engelge-
schichten begleiten in uns der nächsten Reihe des Bibelgesprächs. Eingeladen 
sind alle, die im Gespräch die Texte der Bibel im Zusammenhang ihrer Zeit und 
auch in ihrer Bedeutung für uns heute kennenlernen möchten. Dabei sind ei-
gene Erfahrungen mit Gott und der Welt genauso willkommen wie auch 
(An)Fragen und Gedanken zu den Texten. Die Gespräche finden donnerstags 
im Michaelishaus (Kirchenstr. 7) statt und beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Die 
Termine der neuen Reihe sind 08.01., 22.01. und 05.02. Ansprechperson ist 
Pastorin Stefanie Reinert. 
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Was: Wann: Mit wem: 

Seniorenkreise: Kaffee & Kuchen, Andacht & Klönschnack 

Michaelishaus 1.+3. Mittwoch | 15-17 Uhr Pastor Dr. Fuß 

Gemeindehaus 
Alveslohe 

14tägl. dienstags 
15:00-17:00 

Ch. Amend & 
P. van der 
Staaij 

Gymnastik für Seniorinnen & Senioren 

Michaelishaus 
Kirchenstr. 7 

Mittwochs | 10-11 Uhr G. Stoffers 

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeheimen 

Uhlenhorst 
Schützenstr. 52 

i.d.R. 2. Dienstag im Monat 
10 Uhr 

Pastorin 
Reinert 

Pflegediakonie 
Hamburger Str. 58 

2. Donnerstag im Monat 
10 Uhr 

Pastorin 
Grosstück 

Seniorenresi-
denz am Markt 
Am Bahnhof 2 

i.d.R. 2. Dienstag im Monat 
11 Uhr 

Pastorin 
Reinert 

Ehrenhain 
DRK | Am Ehrenhain 2 

1x im Monat sonntags 
10 Uhr  

Diakon i.R. 
Hecker 

Krauser Baum 
DRK | Krauser Baum 1 

1x im Monat sonntags 
10 Uhr  

Diakon i.R. 
Hecker 

Diakonische Angebote 
Tagespflege 
Pflegediakonie 

5x wöchentlich Mo-Fr B. Gallahn 

Möchten Sie gern einmal besucht werden oder kennen Sie jemanden, 
der*dem ein Besuch gut tun würde? Oder möchten Sie gern mitmachen 
und Menschen besuchen? Dann melden Sie sich doch beim ehrenamtli-

chen Besuchskreis oder den Pastor*innen (Kontakt: S. 24)!  
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Seniorenadventsfeier   

Am Mittwoch, dem 3. Dezember, laden wir herzlich zur Advents-

feier für die älteren Menschen unserer Gemeinde ein. Sie findet im 

Michaelishaus (Kirchenstr. 7) statt, und zwar von 15.00 bis ca. 

17.00 Uhr. Wir beginnen mit einer Andacht, lassen uns Kaffee und 

Kuchen schmecken und stimmen uns mit Geschichten und Liedern 

auf die vorweihnachtliche Zeit ein. Wir bitten um rechtzeitige An-

meldung bis zum 1. Dezember unter Tel. (04191) 90 90 448. Wir 

freuen uns auf Sie! Ihr Pastor Tilman Fuß 

 

Grafik: Plassmann
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Kirchenbüro: Kirchenstr.7 / Schützenstr.45, 24568 Kaltenkirchen, 04191 93750  
Öffnungszeiten Büro: Di-Fr 9-12 Uhr / Schützenstr. außerdem Di 14-17 Uhr  
Friedhofsverwaltung (Heidland): Mo-Fr wie Büro, aber: Mittwoch geschlossen 
      www.kirche-kaltenkirchen.de |       mail@kirche-kaltenkirchen.de 
      www.facebook.com/kirchekaltenkirchen |       @evkirche_kaki_ 
IBAN: DE72 5206 0410 1406 4634 01 BIC: GENODEF1EK (Evangelische Bank) 

Pastor*innen-Team: 
Pastor Dr. Tilman Fuß 

Kirchenstr. 7, Kaki | 04191 90 90 448 
t.fuss@kirche-kaltenkirchen.de 

Pastorin Jannike Grosstück (50%) 
Kirchenstr. 7a, Kaki | 04191 25 19  
j.grosstueck@kirche-kaltenkirchen.de 
Diensthandy: 01578 39 22 408 

        &      @pastorin_kaki_ 

Pastorin Stefanie Reinert 
Kirchenstr. 7, Kaki, 04191 90 90 449 
s.reinert@kirche-kaltenkirchen.de 

Pastorin Miriam van der Staaij (50%) 
 0176 64469180 

Miriam.vanderStaaij@altholstein.de  

Kirchengemeinderat: 
Vorsitz: Dr. Tilman Fuß (s.o.) 
Stellv. Vorsitz: Philipp Hellwig-Behrens | 
phhellwig@aol.com 

Jugendarbeit         @evjugend_kaki_ 

Petra Radtke (Jugend) 0176 899 33 759 
p.radtke@kirche-kaltenkirchen.de 

NN (Pfadfinder)  

Küster*innen-Team: 
Uwe Siesenop (MK) 0151 57 25 49 76 

Kerstin Behrens (CK) 04193 87 80 778 

Kirchenmusik: 
Förderverein: Susanne Schröter 

info@fv-kimu-kk.de 

Kantor Daniel Zimmermann 

daniel@zimmermann-kirchenmusik.de 

 
Pop-Kantor Jan-Ole Bartnick 

jan-olebartnick@web.de 

Kita Arche Noah: Brookweg 1, Kaki 

Märthe Dauge 04191 18 30 

kita.archenoah@kirche-kaltenkirchen.de 

Kita Fröbelweg: Fröbelweg 3, Kaki 
Corinette Schulz-Doubek 04191 33 73 

kita.froebelweg@kirche-kaltenkirchen.de 

Kita Himmelszelt: Am Bahnhof 8, Alvesl. 

Jasmin Harder 04193 98 54 30 

j.harder@kirche-kaltenkirchen.de 
Verwaltung: Ellen Mohr 04191 93 75 11 

Friedhofsverwaltung: 
Jens Gabriel 04191 93 75 14 
j.gabriel@kirche-kaltenkirchen.de  
Svenja Junge 04191 93 75 10 
s.junge@kirche-kaltenkirchen.de 

Gruppen & Angebote: 
ALVESLOHE Krabbelgruppe: Andreea Nagel 
01514043192 Senior*innenkreis: Christa 
Amend 04193 2449 

KALTENKIRCHEN Besuchskreis: Hannelore 
Golberg 1484 Freie Selbsthilfegruppe (AA): 
Sabine & Hugo 958 732 Hospizgruppe Kaki: 
0176 31787762 ÖFF: Monika Prell 6130 / 
Elfriede Sack 8040660 Offene Kirche: Silke & 
Frerk Petersen 88538 Pfadis (Marcel): 01516 
4601914 Seniorengymnastik: Gudrun Stoffers 
0160 8545613  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UMSCHLAG AUSSEN: schöne Fotos J  

 

 

Bilder oben: Projektwerkstatt / Bilder unten: Kirchentag 


